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PRESSEEINLADUNG 

Berlin, den 22. Oktober 2007

Die Medienlandschaft in Mittel- und Osteuropa entwickelt sich rasanter als in Westeuropa. Ein
sowohl technologischer als auch medienkultureller Modernisierungsschub führt zu zweistelligen
Zuwachsraten in diesen Zukunftsmärkten der Medien und Kommunikation.

Europas wichtigste Ost-West Medienkonferenz fördert den Know-How-Transfer und bündelt
Synergien: die Diskussion von Erfahrungen mit einfl ussreichen Medienmanagern aus Ost und
West vermittelt professionellere Marktkompetenz.

Die Veranstalter sowie der Chairman des EUROPEAN TELEVISION DIALOGUE,
Reinhard Klimmt (Ministerpräsident a. D., Bundesminister a. D.) zahlreiche prominente Redner 
und einen lebhaften Austausch von Meinungen und Visionen über die Fernsehmärkte in Mittel- 
und Osteuropa sowie Russland. Zu dieser Veranstaltung

am 22. November 2007
im Auswärtigen Amt
Werderscher Markt 1

10117 Berlin
laden wir Sie herzlich ein.

Wir sind sehr erfreut, dass der deutsche Außenminister Dr. Frank-Walter Steinmeier die 
Konferenz mit einer Keynote eröffnet.

Die traditionelle Keynote „Visionen des europäischen Fernsehens“ wird Wolfgang Clement 
(Ministerpräsident Nordrhein-Westfalen a. D., Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit a. D.) 
halten, selbst ausgewiesener Medienexperte, der in seiner Amtszeit als Ministerpräsident dem 
Medienstandort Nordrhein-Westfalen zu seiner heutigen Bedeutung verholfen hat.

In den vier Panels 

• EU-Beitritt – Medienlandschaft Bulgariens und Rumäniens im Wandel“

• IPTV in Mittel- und Osteuropa

• Medienbeteiligungen zwischen Russland und Westeuropa

• Polen in deutschen und Deutschland in polnischen Medien

diskutieren u. a.: 

Elmar Heggen, CFO & Head of the Corporate Centre, RTL Group, Luxemburg, Ferdinand 
Kayser, President & CEO, SES-Astra, Luxemburg, Wojciech Kostrzewa, Präsident, CEO, 
ITI Group, Polen, Matthias Matussek, Leiter Kulturressort, Der Spiegel, Deutschland, Dr. 



Ivan Nikoltchev, Medienberater der Menschenrechtsdirektion, Europarat, Pavel Stantchev, 
Executive Director, TV Nova, Bulgarien, Dr. Franz Stark, Journalist und Balkanexperte, 
Deutschland, Grazyna Torbicka, TV-Journalistin, TVP, Polen, Michael Westphal, 
Geschäftsführer, tv1.de, Deutschland, Hans-Holger Albrecht, CEO, Modern TimesGroup, 
Schweden (angefragt), Horia Cazan, Technischer Direktor, TVR, Rumänien, Konstantin Ernst, 
Generaldirektor Channel One, Russland (angefragt), Eldar Razroev, President & CEO, Sistema 
Mass Media, Russland, Wolfgang Kenntemich, Chefredakteur, Mitteldeutscher Rundfunk, 
Deutschland, Vladimir V. Kotenev, außerordentlicher und bevollmächtigter Botschafter der 
Russischen Föderation, Deutschland (angefragt), Tomasz Lis, TV-Journalist, Polen (angefragt), 
Adam Michnik, Chefredakteur, Gazeta Wyborcza, Polen , Miodrag Soric, Chefredakteur DW-
Radio und Leiter der Mittel- und Osteuropa-Redaktion, Deutsche Welle, Deutschland.

Mit freundlicher Unterstützung von: Association of Commercial Television, Auswärtiges Amt, 
Blickpunkt Film, Deutsche Welle, Discop, Duna TV, eeap, Investitionsbank Berlin, Mitteldeutscher 
Rundfunk, Polnisches Institut Berlin, PriceWaterhouseCoopers, ProRom Media Trade, RTL Group, 
Saxonia Media, SES-Astra, The Hollywood Reporter und Vattenfall Europe. 

Das komplette Programm mit Informationen zu den Panelgästen sowie eine ausführliche 
Zusammenfassung des letzten EUROPEAN TELEVISION DIALOGUE im Oktober 2006 in 
München sind zu finden unter www.european-tv-dialogue.com . Die gesamte Veranstaltung ist 
presseöffentlich.

Bitte informieren Sie mich bis zum 15. November 2007, ob Sie an der 
Konferenz teilnehmen werden.
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